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W ir stehen in der größten der insgesamt 
vier Werkshallen des Unternehmens, 
vor einer beeindruckend großen 

Lichtwand: Die gesamte Längsseite der Halle 
besteht aus Glaselementen, die die Arbeits- und 
Montagestraßen im Innernen geradezu mit 
Tageslicht fl uten. „Schauen Sie sich die Wand noch 
einmal an: In ein paar Wochen ist sie Geschichte“, 
lacht Bettina Klumpjan, aktuell Prokuristin von 
Klumpjan Metallbau. Doch halt, das mit der Wand 
stimmt so nicht ganz. Denn zwar wird die Halle 
zur Seite auf  fast die doppelte Fläche vergrößert 
– doch die alte Seitenwand wird auch die neue: 
Sie wandert sozusagen mit. „Wir haben schon 
damals die spätere Erweiterung mitgedacht“, so 

WENN GANZE WÄNDE 
WANDERN …

… dann werden dahinter Ideen sichtbar. Zumindest, wenn die Klumpjan 
GmbH am Werk ist: Der Ramsdorfer Aluminiumspezialist überrascht 

immer wieder mit dem Außergewöhnlichen.

Bernd Klumpjan, „und daher in unser eigenes, 
variables System investiert. Damit sparen wir jetzt 
Kosten ein.“ Eine typische Klumpjan-Idee …

Wie ein roter Faden ziehen sich Lösungen, denen 
man eine überragende Kenntnis des Materials – 
und was man alles daraus machen kann – durch die 
Erfolgsgeschichte des Ramsdorfer Aluminium-
Spezialisten. Zwei große Schwerpunkte des 

TÜREN, FENSTER
& FASSADEN

Leistungsspektrums haben sich daraus entwickelt: 
der Bereich Fenster & Türen sowie die Fassaden-
Lösungen.

In beiden Bereichen arbeitet Klumpjan eng mit 
dem renommierten System-Hersteller Schüco 
International aus Bielefeld zusammen. „Gerade 
auch, was die Fenster angeht, bietet Schüco 
die ideale Auswahl an Farben, Beschläge, 
Oberfl ächen und Konturen“, berichtet Bernd 
Klumpjan, Sohn von Bettina Klumpjan und 
Geschäftsführer des Unternehmens. „Jedes 
einzelne Teil in höchster Qualität … die beste 
Basis für das, was wir alles daraus machen 
können.“ Und das ist viel: Systeme, die die 
Ausbruchsicherheit erhöhen, fi nden sich 
beispielsweise ebenso darunter wie solche zum 
Explosionsschutz oder welche zur optimalen 
Objektsicherung. „Mehr als die üblichen Fenster 
und Türen eben“, lächelt Klumpjan.

Der Fassadenbau bildet das andere Kernthema 
des Unternehmens. „Im Grunde können wir 
jedes Gebäude auf  Wunsch gestalten“, sagt der 
Firmenleiter. „Die Kombination von Glas und 
Aluminium hat wirklich viele Vorteile: von den 
kreativen Freiheiten bei der Fassadengestaltung 

über die gute Verarbeitungsfähigkeit und die 
lange Haltbarkeit bis hin zu einer Öffnung 
auch der Innenräume und zu den energetischen 
Aspekten. Kein Wunder also, dass Glas-Alu-
Konstruktionen seit vielen Jahren immer noch 
weiter im Kommen sind. Und genau da ist 
unsere Expertise für unsere Kunden wertvoll.“

Da ist es nicht verwunderlich, dass unter an-
derem das gesamte Ruhrgebiet zum Einzugs-
bereich der Ramsdorfer zählt – und dass fast 
jeder in der Gegend einen „Klumpjan-Bau“ 
kennt. Diverse, markante Autohäuser in der 
463-Region gehören ebenso zu den Leistungs-
belegen wie Kliniken in Bochum, Münster, 
Dorsten, Recklinghausen, Herne, Hamm, Wup-
pertal, Wanne-Eickel, Sendenhorst, Mülheim, 
Duisburg oder Dinslaken, dazu Fabriken und 
Firmensitze, Einkaufsmärkte und Bildungs-
einrichtungen,  Justizanstalten und Sportstät-
ten, Wohnheime und Bürogebäude, Verwal-
tung und öffentliche Einrichtigungen… ▶

SPEZIALISTEN FÜR VIELFALT

Geschäftsführer Bernd Klumpjan und Robert Daph an der „Quadra L1“. 
Bild links: Firmenleitung, Technik und Verwaltung.
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Man sieht dieser Reihe bereits an, dass Klumpjan-
Lösungen in nahezu allen Branchen zum Einsatz 
kommen.

Der große Zuspruch geht aber nicht nur auf  
die vielfältigen Einsatzmöglichkeiten von 
Aluminium-Fassaden zurück, sondern auch auf  
die unbedingte Kundenorientierung, die das 
Unternehmen auszeichnet, und die das Klumpjan-
Team auch nicht vor scheinbar Unmöglichem 
zurückschrecken lässt. Gutes Beispiel: Für eine 
Klinik entwickelte und baute Klumpjan ein 
Lichtdach von etwa 100 qm Grundfl äche und 
einem Gewicht  der Grundkonstruktion von 
mehreren Tonnen – um es zu transportieren, 
charterte man einen Hubschrauber … und 
Mitarbeiter auf  dem Dach warfen sich mit vollem 
Einsatz an die Halteseile, um das schwankende 
Großbauteil an die exakte Position zu bringen! 

Das Engagement, das in solchen Situationen 
sichtbar wird, hat seine Ursache auch in der 
Historie: Klumpjan ist eine äußerst moderne Firma 

mit dennoch tiefen Wurzeln – die Unternehmens- 
ist auch eine Familiengeschichte. Firmengründer 
Bernhard und Otto Klumpjan fi ngen 1930 mit 
einer kleinen Schmiede an, die sich zunächst mit 
Landmaschinen, Fahrradreparaturen und -Handel 
und Haushaltseinzelhandel beschäftigte, in den 
Nachkriegsjahren aber einen stetigen, unaufhaltsamen 
Aufschwung nahm, den auch persönliche 
Schicksalsschläge wie der Tod von Bettina Klumpjans 
Ehemann Heinz und die schwere Erkrankung des 
jüngeren Sohnes Hanno nicht aufhielten.

Heute präsentiert sich das Unternehmen so stark 
wie nie zuvor. Etwa 50 Mitarbeiter arbeiten am 
Ramsdorfer Firmensitz, pro Jahr werden mehr als 
25.000 qm Aluminiumbleche bis sechs Meter Länge 
in verschiedenen Stärken verarbeitet und zu Kunden 
nicht nur im Ruhrgebiet gebracht, sondern auch 
in andere europäische Länder, in die USA, in die 
Vereinigten Arabischen Emirate und nach Fernost.

Im Hause Klumpjan sieht man sich aktuell her-
vorragend aufgestellt: Zur angesprochenen Hal-

VON DER SCHMIEDE
ZUM HIGHTECH KLUMPJAN

IM HIER UND JETZT

Deutschlandweit unterwegs: Referenzen der Firma Klumpjan.

lenerweiterung gehört außerdem der Umbau des 
benachbarten Wohnhauses in einen Bürotrakt, 
und auch technisch befi ndet man sich mit dem 
neuen Bearbeitungszentrum Quadra L1 auf  der 
Höhe der Zeit – „eine Kann-alles-Maschine“, er-
läutert Bettina Klumpjan, „die Aluminium-Profi le 
in einem Durchgang schneiden, ausklinken, fräsen 
und bohren kann.“

Vor diesem Hintergrund und mit dieser Basis ent-
wickeln die Spezialisten immer mal wieder „wie 
nebenbei“ Neues. Eines der selbstentwickelten 
Systeme ist etwa die Konstruktion eines Glaszauns, 
rahmenlos aus Delocolorglas mit einer speziel-
len Befestigungstechnik zusammengefügt. Bettina 
Klumpjan: „Der ist so stabil, dass er in der Test-
phase schon dem Wirbelsturm »Kyrill« standhielt!“

Sie selbst zieht sich etwas mehr in den Hintergrund 
zurück und überlässt die große Bühne ihrem Sohn 
Bernd. „Das gibt mir mehr Zeit für Anderes“, sagt 
sie lachend, „beispielsweise für den eigenen Garten 
– selbst geplant, selbst angelegt.“ Der Generatio-
nenwechsel lief  hier offensichtlich perfekt.

Menschen stehen in den Klumpjan´schen Werks-
hallen und Büros bei allem Technikbezug auch im 
Arbeitsalltag im Vordergrund. Das macht sich unter 
anderem an einem guten Arbeitsklima mit entspre-
chend langen Betriebszugehörigkeiten und niedriger 
Fluktuation fest, aber auch daran, dass nicht nur der 
Geschäftsführer einen Coach an seiner Seite hat, 
sondern das Angebot auch für Mitarbeiter besteht. 
Darüber hinaus ist Klumpjan ein ebenso überzeug-
ter wie erfahrener Ausbildungsbertieb, für Kaufmän-
ner/-frauen für Büromanagement ebenso wie für 
Metallbauer/innen mit Fachrichtung Konstruktions-
technik und technische Zeichner.

„Die fi nden hier ein faszinierendes, fl orierendes Spe-
zialunternehmen mit entsprechend tollen Entwick-
lungschancen für sich selbst“, fasst Bernd Klumpjan 
zusammen. „Der kreative Part liegt meist bei den Ar-
chitekten – aber wir sorgen mit unseren Ideen und 
unseren Techniken dafür, dass aus der Kreation auch 
Realität wird. Und mit dieser Leistung sehen wir ge-
trost in die Zukunft!“ ◀

HOHE FASSADEN VORAUS

K
O

N
TA

K
T Klumpjan GmbH

Südring 4-6 | 46342 Velen
Telefon: +49 (0) 28 63 924 80
www.klumpjan-metallbau.de

Hier gelangen Sie zum neuen Imagefi lm der Firma Klumpjan.
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